
Datenschutzinformation zu Film-, Ton-, und Bildaufnahmen 

(Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO) 

Bitte beachten Sie: 

Im Rahmen dieser Veranstaltung am 23.02.2026 werden Film-/Ton-/Bildaufnahmen vom Publikum 
und den Vortragenden angefertigt. 

Die Aufnahmen dienen der Veröffentlichung zu nicht kommerziellen Zwecken in Print-, Online- und 
Social Media-Medien des Fachverbandes Informationstechnologie in der Sozialwirtschaft und 
Sozialverwaltung e.V. (FINSOZ e.V.) 

Sofern Sie den Aufnahmen nicht widersprechen, gilt Ihr Einverständnis zur oben genannten Nutzung 
als erteilt. 

Zweck der Datenverarbeitung: 

Dokumentation der Veranstaltung und Inhalte sowie Veröffentlichung der Film-/Ton-/Bildaufnahmen 
digital im FINSOZ-Newsletter und auf den Internetseiten des Fachverbandes FINSOZ e. V., 
www.finsoz-akademie.de und www.finsoz.de, in den sozialen Netzwerken LinkedIN und XING und auf 
der Plattform YouTube, sowie Nutzung und Veröffentlichung im Rahmen von  Präsentationen, 
Vorträgen, Presse- und PR-Arbeit und in der FINSOZ-Akademie in digitaler und analoger Weise. 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 

Art. 6 Abs. 1 lit. A DS-GVO (Einwilligung) 

Empfänger des Datenmaterials: 

Intern: Mitarbeiter und Vorstandsmitglieder des Fachverbandes. 

Extern: Kooperationspartner und Teilnehmende der Veranstaltung zum Zweck der Berichterstattung 
über die Veranstaltung sowie Visitors/Users der oben benannten Medien, u. a. Websites, Online-
Plattformen oder der FINSOZ-Akademie, die dort entsprechende Inhalte abrufen oder ähnliches 
können. 

Speicherdauer: 

Die Film-/Ton-/Bildaufnahmen werden gelöscht, sobald sie für die Zwecke, für die sie erhoben oder 
auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr benötigt werden. 

Ihre Rechte als betroffene Personen: 

Sie haben gegenüber des Fachverbandes FINSOZ e. V. folgende Rechte: 

- Recht auf Auskunft über ihre personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-GVO) 
- Recht auf Berichtigung oder Löschung Ihrer Daten sowie auf Einschränkung der Verarbeitung 

(Art. 16-18 DS-GVO) 
- Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) 
- Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) 
- Recht auf jederzeitigen Widerruf Ihrer Einwilligung, ohne dass die Rechtmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird (Art. 7 Abs. 
3 DS-GVO). Im Falle eines Widerrufs der Einwilligung ist bei Vorliegen einer gesetzlichen 
Ermächtigungsgrundlage die Weiterverarbeitung der Daten nicht ausgeschlossen. 



Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht (Art. 77 DS-GVO) bei der Datenschutzaufsichtsbehörde des 
Landes Berlin, Friedrichstraße 219, 10969 Berlin, zu. 

Verantwortliche datenverarbeitende Stelle: 

Fachverband Informationstechnologie in der Sozialwirtschaft und Sozialverwaltung e.V. (FINSOZ e. V.) 

Helmut Ristok 

Vorsitzender des Vorstandes 

Ostseestr. 109 

10409 Berlin 

 


